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VEREINIGTE ARABISCHE EMIRATE 

Einfuhr von Wirtspflanzen von Tuta absoluta 

Quelle: https://www.moccae.gov.ae/en/our-services/permits/release-of-agricultural-products-
consignment.aspx, aufgerufen am 23.10.2018 

(Übersetzung aus dem Englischen, Julius Kühn-Institut, Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, 
Institut für nationale und internationale Angelegenheiten der Pflanzengesundheit, 10.02.2021) 

Übersetzung und Wiedergabe erfolgen ohne Gewähr. 

Einfuhr von Wirtspflanzen von Tuta absoluta 

Sollen Früchte, Pflanzen oder sonstige Pflanzenteile von Tomate, Aubergine, Kartoffel, Paprika, 
Bohnen oder anderen Pflanzen der Familie Solanaceae oder sonstige Wirtspflanzen aus den 
nachfolgend genannten Befallsländern für Tuta absoluta eingeführt werden, ist die Sendung von 
einem Pflanzengesundheitszeugnis begleitet, das die zusätzliche Erklärung enthält, dass sie frei von 
allen Stadien des Insekts Tuta absoluta sind1. 

Europa: Spanien, Italien, Malta, Griechenland, die Niederlande, Portugal, Russland, Großbritannien, 
Schweiz, Bulgarien, Rumänien, Slowenien, Zypern, Ungarn, Deutschland, Türkei, Albanien, 
Österreich, Kroatien, Frankreich, Litauen, Serbien 

Afrika: Marokko, Algerien, Tunesien, Libyen, Ägypten, Sudan, Djibouti 

Asien: Irak, Katar, Saudi Arabien, Jordanien, Libanon, Syrien, Bahrain, Kuwait 

Südamerika: Argentinien, Bolivien, Brasilien, Chile, Ekuador, Paraguay, Peru, Uruguay, Venzuela, 
Kolumbien 

Mittelamerika: Costa Rica, Panama 

                                                      
1 A. d. Ü.: The plants/fruits are free from all stages of the insect Tuta absoluta. 
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